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Allgemeine Vorschriften

7.5.1.2

 PSI

Sofern im ADR nichts anderes festgelegt ist, darf eine Beladung

, wenn
— eine Kontrolle der Dokumente oder
— eine Sichtprufung des Fahrzeugs oder
die Be- und Entladung verwendeten Ausrustung zeigt, dass das Fahrzeug
und die Mitglieder der Fahrzeugbesatzung oder ihre Ausrustung den
Rechtsvorschriften nicht genugt.

muss das Fahrzeug oder der Container von innen und

aussen untersucht werden,

- um sicherzustellen, dass keine Beschadigungen vorliegen,

- dass sie in bautechnischer Hinsicht geeignet ist,

- dass sie frei von moglichen, mit der Ladung unvertraglichen
Ruckstanden ist

- die Wande und die Decke innen frei von Erhebungen oder
Beschadigungen sind, welche die Ladung im Inneren beeintrachtigen
konnten,
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Zusammenladeverbote PSI

Radioaktive Stoffe in nicht freigestellten Versandstlicken dirfen mit
Versandstlicken, die mit einem Zettel nach (ausgenommen Vertraglichkeitsgruppe
S), 1.5, 1.6 versehen sind, in ein Fahrzeug verladen werden.
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Handhabung und Verstauung

7.5.7.1 Die einzelnen Teile der Ladung mussen auf dem Fahrzeug so verstaut
und durch geeignete Mittel gesichert werden, dass sie ihre Lage zueinander und
zu den Wanden des Fahrzeuges nicht verandern kénnen.
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Handhabung und Verstauung

= Strassenverkehrsgesetz 741.01 (SVG) [CH]

= Verordnung Uber den Vollzug des Strassenverkehrsrechtes 991.111 (SSV) [CH]

= Verordnung uUber die Zulassung von Personen und Fahrzeugen im
Strassenverkehr 741.51 (VZV) [CH ]

= Verordnung Uber die Zulassung von Fahrzeugfihrern ..... 741.521 (CZV) [CH]

= StralRenverkehrs-Ordnung (StVO) [D]

= StraBenverkehrszulassungs-Ordnung (StVZO) [D]

= Unfallverhitungsvorschriften SUVA / BG

= VDI-Richtlinie 2700 => new

= Handelsgesetzbuch § 412 (Verladen und Entladen) [D]

= CTU-Packrichtlinien von Ladung in Beforderungseinheiten (CTU’s) [international]

der Verlader
der Frachtfihrer
der Absender

- der Fahrzeughalter
der Fahrzeugfihrer

Verantwortlichkeiten:

L0000



Handhabung und Verstauung

7.5.7.2 \Versandstucke durfen werden, es sei denn, sie sind fur
diesen Zweck ausgelegt. Wenn verschiedene Arten von Versandstucken,
die fur eine Stapelung ausgelegt sind, zusammen zu verladen sind, ist
auf die gegenseitige Stapelvertraglichkeit Rucksicht zu nehmen. Soweit
erforderlich, mussen gestapelte Versandstucke durch die Verwendung
tragender Hilfsmittel gegen eine Beschadigung der unteren
Versandstucke geschutzt werden.

7.5.7.3 Wahrend des Be- und Entladens mussen Versandstucke mit gefahrlichen
Gutern werden.
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Reinigung nach dem Entladen

’—w

~

7.5.8.1 Wird nach dem Entladen eines Fahrzeugs oder Containers, in dem sich
verpackte gefahrliche Guter befanden, , dass ein Teil ihres
Inhaltes ausgetreten ist, so ist das Fahrzeug oder der Container so bald
wie moglich, auf jeden Fall aber vor erneutem Beladen, zu reinigen.

v/,
Y

A\

Bei radioaktiven
Stoffen kann nur mit
Messen zuverlassig
Festgestellt werden

2.2.7.1.2 Kontamination ist das Vorhandensein eines radioaktiven Stoffes auf
einer Oberflache in Mengen von mehr als 0,4 Bg/cm?
und Alphastrahler geringer Toxizitat oder 0,04 Bg/cm?

2.2.7.1.3 Alphastrahler geringer Toxizitat sind: naturliches Uran,
abgereichertes Uran, naturliches Thorium, Uran-235 oder Uran-238,
Thorium-232, Thorium-228 und Thorium-230, wenn sie in Erzen oder in
physikalischen oder chemischen Konzentraten enthalten sind, oder
Alphastrahler mit einer Halbwertszeit von weniger als 10 Tagen.

SDR Art. 11 Beladen und Entladen ausserhalb offentlicher Strasse. Die Vorschriften fur
das Beladen und Entladen gefahrlicher Guter und fur die Reinigung der Fahrzeuge
gelten
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Rauchverbot

7.5.9 Bei Ladearbeiten ist das Rauchen in der Nahe der Fahrzeuge oder
Container und in den Fahrzeugen oder Containern untersagt. Das
Rauchverbot gilt auch fur die Verwendung elektronischer Zigaretten und
ahnlicher Gerate.

- beim Transport mit kennzeichnungspflichtigen
Beforderungseinheiten;
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Zusatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33) PSI

Mindestabstand von Gutern mit der Aufschrift ,FOTO"

Mindest-
abstand

>»

AN

Mindestabstand zu Personen

.......
ST 3

...........
S0 AX

Tabelle 33, 1.1
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/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

Mindestabstand zu Personen

Summe der Transportkennzah- | Dauer der Exposition pro Jahr (in Stunden)
len nicht grosser als Bereiche, zu denen die Offent- regelmassig benutzte Arbeitsbe-
lichkeit keinen regelmassigen reiche
Zugang hat
50 250 50 250
Mindestabstand in Metern, wenn kein abschirmendes Material vor-
handen ist
2 1 3 0,5 1
4 1,5 4 0,5 1,5
8 2,5 6 1,0 2,5
12 3 7,5 1,0 3
20 4 9,5 1,5 4
30 5 12 2 5
40 5,5 13,5 2,5 5,5
50 6,5 15,5 3 6,5




Zusatzliche Vorschriften (CV 33/ CW 33)

Mindestabstand zu Personen

Ausser der Fahrzeugbesatzung dirfen in Beférderungseinheiten, in denen
gefahrliche Guter transportiert werden,

AR

CAUTION -
?8&% Verboten wenn Versandstiicke der
Kategorie Il und Il beférdrt werden
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/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

je Fahrzeug / Wagen fiir LSA-Stoffe und SCO-Gegenstdanden in
Industrieversandstlicken oder unverpackt

Art des Stoffes oder Gegenstandes

Aktivitatsgrenzwerte fur

brennbare feste Stoffe und
alle flissigen Stoffe und Gase

Fahrzeuge / Wagen
LSA-| unbegrenzt
LSA-Il und LSA-III unbegrenzt
nicht brennbare feste Stoffe
LSA-Il und LSA-III 100 A,

SCO

100 A,




/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

PSI

Verstauung fur die Beforderung und Zwischenlagerung

Tabelle D Grenzwerte fur die Transportkennzahl je Container und Fahrzeug, die
nicht unter ausschliesslicher Verwendung stehen

Art des Containers | Grenzwerte fiir die Summe der Transportkennzahlen in
oder Fahrzeugs einem Container oder Fahrzeug

Kleincontainer 50

Grosscontainer 50

Fahrzeug 50

Alle Versandstucke oder Umverpackungen mit einer hoheren Transportkennzahl
als 10 und alle Sendungen mit einer hoheren Kritikalitatssicherheitskennzahl als 50
durfen nur unter ausschliesslicher Verwendung befordert werden.
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Zusatzliche Vorschriften (CV 33/ CW 33)

' PSI

Ublicher Transport (Stiickguttransport) ADR 7.5.11 CV33 (3.3)
2 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandsticks und TlI maximal 10

2 | Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualiberwachung (Dosimetrie)
3 | 2 mSv/h maximale Dosisleistung an der Aussenflache des Fahrzeugs
4 | Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von der Oberflache des Fahrzeugs

Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstucke einer Ladung darf > Tl 50 nicht Uberschreiten

________________
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		Üblicher Transport   (Stückguttransport) ADR 7.5.11 CV33 (3.3)



		1

		2 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstücks und TI maximal 10



		2

		Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualüberwachung (Dosimetrie)



		3

		2 mSv/h maximale Dosisleistung an der Aussenfläche des Fahrzeugs



		4

		Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von der Oberfläche des Fahrzeugs



		

		Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstücke einer Ladung darf ∑ TI 50 nicht überschreiten






/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

PSI

Ublicher Transport (Stiickguttransport) ADR 7.5.11 CV33 (3.3)

1 | 2 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandsticks und Tl maximal 10
2 | Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualiberwachung (Dosimetrie)
3 | 2 mSv/h maximale Dosisleistung an der Aussenflache des Fahrzeugs
4 | Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von der Oberflache des Fahrzeugs
Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstuicke einer Ladung darf > Tl 50 nicht Uberschreiten

7 Stk. ? Stk.

[ X
a

RADIOACTIVEIII

7
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		Üblicher Transport   (Stückguttransport) ADR 7.5.11 CV33 (3.3)



		1

		2 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstücks und TI maximal 10



		2

		Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualüberwachung (Dosimetrie)



		3

		2 mSv/h maximale Dosisleistung an der Aussenfläche des Fahrzeugs



		4

		Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von der Oberfläche des Fahrzeugs



		

		Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstücke einer Ladung darf ∑ TI 50 nicht überschreiten






/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

' PSI

Beforderung unter ausschliesslicher Verwendung ADR 7.5.11 CV33 (3.4 und 3.5)

1 | 10 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstiicks und Tl unbeschrankt

Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualiiberwachung (Dosimetrie)

2
3 | 2 mSv/h maximale Dosisleistung von den ausseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen
4

Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von den ausseren Kanten des Fahrzeugs projizierten
senkrechten Ebenen

Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstiicke einer Ladung ist nicht begrenzt

- - ——

3 a
J :
2 |
L i
Grosser Ti = | !
Grosser Abstand | I
2m | 4
k Sl¢
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		Beförderung unter ausschliesslicher Verwendung ADR 7.5.11 CV33 (3.4 und 3.5)



		1

		10 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstücks und TI unbeschränkt



		2

		Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualüberwachung (Dosimetrie)



		3

		2 mSv/h maximale Dosisleistung von den äusseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen



		4

		Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von den äusseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen



		

		Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstücke einer Ladung ist nicht begrenzt






/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

07.08.2025

Beforderung unter ausschliesslicher Verwendung ADR 7.5.11 CV33 (3.4 und 3.5)

1 | 10 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstiicks und Tl unbeschrankt

Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualiiberwachung (Dosimetrie)

senkrechten Ebenen

2
3 | 2 mSv/h maximale Dosisleistung von den ausseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen
4 Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von den ausseren Kanten des Fahrzeugs projizierten

Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstiicke einer Ladung ist nicht begrenzt

2m

PSI Schule fur Strahlenschutz
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		Beförderung unter ausschliesslicher Verwendung ADR 7.5.11 CV33 (3.4 und 3.5)



		1

		10 mSv/h maximale Dosisleistung an den Aussenseiten jedes Versandstücks und TI unbeschränkt



		2

		Eine berufsbedingte Personendosis ab 1 mSv/a, verlangt nach StSV eine Individualüberwachung (Dosimetrie)



		3

		2 mSv/h maximale Dosisleistung von den äusseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen



		4

		Dosisleistung max. 0.1 mSv/h in 2 m Abstand von den äusseren Kanten des Fahrzeugs projizierten senkrechten Ebenen



		

		Die Summe der Transportkennzahlen aller Versandstücke einer Ladung ist nicht begrenzt






07.08.2025

Dosisleistungen an Versandstiicken oder Fahrzeugen

Freigestellie
Versandstiicke

Micht
freigestellie
Versandstlcke

Unter aus-
schliesslicher
Verwendung

/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

Oberflache In 1m Oberflache In 3m Aussen- In 2m
des Abstand jedes Abstand flache des Abstand
Versand- vom unverpackten vom Fahrzeug vom
stiick Versand- Instruments unabge- (senkrechte Fahrzeug
stiick oder Fabrikats schirmten Ebenen) (senkrechte
in 10 cm Inhalt Flachen)
(TI) Abstand
2.2.7.24.1.2 2.2.7.24.1.3
0.005 mSv/h 0.1 m5v/h
4.19.1.11/ UraM Art. 35 4.19.2.1 7.5 (CV33, 7.5 (CV33,
UraM Art. 35 3.3, 3.5) 3.3, 3.5)
2 mSv/h 0.1 mSv/h 10 mSv/h 2 mSv/h 0.1 mSv/h
flr LSA-,
LSA-II,
LSA-III
419.1.12
10 mSwih
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/usatzliche Vorschriften (CV 33 / CW 33)

07.08.2025

Michtfest-
haftende
Kontamination

Festhaftende
Kontamination

Summe der
Michtfesthaft-
enden und
Festhaftenden
Kontamination

Kontaminationen iiber gemittelte Flache von 300 cm?

Routine- Innenflachen Oberflachen- Oberflachenk Fahrzeuge, Entlassung
befGrderung von leeren kontaminierte ontaminierte Ladeflache von aus dem
Aussenseiten / ungereinigten Gegenstande, Gegenstande, Fahrzeugen, Geltungs-
Oberflache von Versand- SCO- SCO- Ausriistungen bereich des
freigestellien stiicken keine SDR fADR
und nicht UM 2908 Entlassung aus
freigestellien dem SDR/ (Reinigen
Versandstiicken ADR und messen
7.5.8)
419.1.2 2272417 227232 2272372 419.1.2 22712
a = 0.4 Bg/cm? a =40 a = 0.4 Bg/icm? o = 40 a = 0.4 Bg/lcm? a = 0.04
Bg/cm?® Bg/lcm? Bg/cm?
B = 4.0 Bry = 400 BY = 4.0 BY = 400 BY = 4.0 B =04
Bg/cm? Bg/cm? Bg/cm? Bgfcm? Bg/cm? Bgfcm?
7.5 (CV33,5.4) 2.2.7.2.3.2 227232 7.5 (CV33, 5.4) 2.2.7.1.2
DL = 5.0 pSv/h a = 4 E+03 o = BE+04 DL = 5.0 pSv/h a = 0.04
Bog/cm? Bgfcm? Bg/cm?
B = 4 E+04 prY = 8 B = 0.4
Bog/cm? E+05 Bglcm? Bg/cm?
227232 227232 22712
a = 4 E+03 o = BE+04 a = 0.04
Bog/cm? Bglcm? Bg/cm?
B = 4 E+04 BIY = 8 B =04
Bg/cm? E+05 Bglcm? Bgfcm?
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Zusatzliche Vorschriften (CV 33/ CW 33)

Beschadigtes Versandstiick:
e Zugang zu allen betroffenen Bereichen beschranken
e Beurteilung der Situation durch fachkundige Person

e Zusatzliche Massnahmen mit der zustandigen Behorde konnen notig sein

7,

=

)8

S8UVA, BAG, ENS)
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Zusatzliche Vorschriften (CV 33/ CW 33) PSI

Bei der Sendung ist diese an einem sicheren Ort zu lagern; die
zustandige Behorde ist zu unterrichten und um Weisung flr das
weitere Vorgehen zu ersuchen.

‘A.L.'r. .L %
3 w"v% =
< i {d{d{d OOOOE i
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